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ANTRAG der Fraktion FREIE WÄHLER nach § 76 Abs. 2 der Vorl. GOLT 

 

Die Fraktion FREIE WÄHLER beantragt folgenden Punkt gemäß § 76 Abs. 2 der 

Vorl. GOLT auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung des Ausschusses für 

Bildung am 21.12.2021 zu setzen: 

 

„Teilhabe am Unterricht mittels Roboter – Distanzunterricht 2.0 “ 
 
 
Begründung:  
 
Schulpflichtige Kinder welche länger erkrankt sind und aus medizinischen Gründen 
nicht am Schulgeschehen teilnehmen können, werden zurzeit möglichst von einem 
Privatlehrer oder Krankenhauslehrer beschult.  
 
Aktuellen Presseberichten ist zu entnehmen, dass mittels Einsatz eines Roboters – 
eines „Avatars“, eine deutliche Verbesserung der Teilhabe an schulischer Ausbildung 
von Kinder und Jugendlichen mit einer Immunsuppression, z.B. nach einer 
Tumorerkrankung, erzielt wird.  
Der Roboter nimmt anstelle der Schülerinnen und Schüler am Unterricht in der Klasse 
teil. Er ersetzt Augen, Ohren und Stimme des Kindes und ermöglicht mittels 
Fernsteuerung, unabhängig vom Gesundheitszustand der Schülerinnen und Schüler, 
am Unterrichtsgeschehen und an der Klassengemeinschaft teilzunehmen. Somit 
werden die soziale Akzeptanz und das Fürsorgeverhalten aus den betroffenen Klassen 
gestärkt und die erkrankten Schülerinnen und Schüler können mit den Klassen und 
den Lehrern interagieren und am gemeinsamen Unterricht teilnehmen.  
Durch den Einsatz des Avatars wird auch die Wiedereingliederung nach der akuten 
Krankheitsphase erleichtert und Kindern und Jugendlichen eine soziale und schulische 
Teilhabe ermöglicht. Langfristige Folgen und psychische Probleme können dadurch 
abgewendet oder zumindest reduziert werden. Ein längerfristiger Ausschluss vom 
Schulunterricht in Ihrer Schulklasse führt zu einer Chancenungleichheit im Bereich 
Bildung und Partizipation. Zurzeit werden die Roboter über Spenden finanziert. 
 
Vor diesem Hintergrund wird die Landesregierung um Berichterstattung gebeten. 
Insbesondere folgende Fragen sind von Interesse: 



 
1. Durch welche konkrete Maßnahmen unterstützt die Landesregierung 

verantwortlich die Partizipation und Chancengleichheit im Bereich 
Unterrichtsteilnahme von erkrankten Kindern? 
 

2. Wo und in welchem Umfang können die betroffenen Familien und Schulen  

finanzielle Unterstützung zur Roboterbeschaffung erhalten? 
 

3. An wie vielen Schulen in Rheinland-Pfalz, in welcher Schulform, ist ein 

Roboter im Einsatz und welche Erkenntnisse konnten daraus bisher 

gewonnen werden? 
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